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DIE STADT
A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N 

 70. Jahrgang Nr. 09 Donnerstag, 2. März 2017

06.03.2017, 17:00 Uhr
Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Wohnungswesen, 
Senioren und Beschäftigungsförderung
Theater und Konzerthaus – kleiner Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll der 18. Sitzung am 26.01.2017
3. Bericht zum Entlassungsmanagement am Städtischen 

Klinikum Solingen gGmbH
4. Sachstandsbericht zu generellen Wartezeiten für die 

Bearbeitung von Anträgen
5. Zwischenbericht zur Suchtberichterstattung
6. Kosten der Unterkunft
7. Angemessenheitswerte für die Kosten der Unterkunft
 hier: Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE vom 

16.02.2017
8. Nebenkosten bei ALG II und Grundsicherung
 hier: Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 20.02.2017
9. Aktuelles zur Situation von Flüchtlingen in Solingen
10. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll der 18. Sitzung am 26.01.2017
3. Städtisches Klinikum Solingen gGmbH (SKS) - 

 Änderung der Geschäftsordnung für die Geschäfts-
führung und die Betriebsleitung

4. Städtisches Klinikum Solingen gGmbH (SKS) - 
 Bestellung zum Verwaltungsdirektor sowie zum 
Mitglied der Betriebsleitung

5. Städtisches Klinikum Solingen gGmbH (SKS) - 
 Bestellung zum Ärztlichen Direktor sowie zum 
 Mitglied der Betriebsleitung

6. Städtisches Klinikum Solingen gGmbH (SKS) -    
Bestellung zum stellvertretenden Ärztlichen Direktor 
 sowie zum stellvertretenden Mitglied der Betriebsleitung

7. Städtisches Klinikum Solingen gGmbH (SKS) - 
 Aufhebung eines Architektenvertrages

8. Unterbringung von Flüchtlingen in Solingen
9. Verschiedenes

07.03.2017, 17:00 Uhr
Unterausschuss Aufgabenkritik
Rathaus, Rathausplatz 1 – Sitzungssaal 102

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über 07. Sitzung des Unterausschusses 

 Aufgabenkritik am 08.09.2016
3. Senkung der Kosten der politischen Steuerung
 hier: Antrag der CDU Ratsfraktion vom 09.02.2017
4. Freies WLAN in Solingen
 - Sachstandsbericht -
5. Breitbandausbau in Solingen
 - Sachstandsbericht -

http://www.solingen.de/amtsblatt
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6. Bericht aus dem HSP-Team
7. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über 07. Sitzung des Unterausschusses 

 Aufgabenkritik am 08.09.2016
3. Strategische Neuausrichtung IT/e-Government
 - Sachstandsbericht -
4. Verschiedenes

07.03.2017, 17:00 Uhr
Zentraler Betriebsausschuss
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 – Kasino
(Eingang Langhansstraße 6)

Hinweis: Vor der Sitzung besteht um 16:00 Uhr die Möglichkeit 
zur Besichtigung der Trauerhalle Friedhof Hermann-Löns-Weg.
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Hermann-Löns-Weg

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll der 10. Sitzung vom 22.11.2016
3. Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes Wasser-

versorgung Solingen
 Feststellung des Jahresabschlusses
4. Quartalsbericht 4. Quartal 2016 des Dienstleistungs-

betriebes Gebäude der Stadt Solingen
5. Quartalsbericht 4. Quartal 2016 des Eigenbetriebes 

Wasserversorgung Solingen
6. Quartalsbericht 4. Quartal 2016 der Technischen 

Betriebe Solingen
7. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung 

des Jahresabschlusses 2017/2018 des Eigenbetriebes 
Wasserversorgung Solingen

8. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses 2017/2018 der Technischen 
Betriebe Solingen

9. I. Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung in 
der Stadt Solingen

10. Aktueller Sachstand zur Biotonne nach Gebühren-
pflicht 01.01.2017

11. Erarbeitung einer Konzeption zur zukunftsfähigen 
Ausgestaltung der Wertstoffhofstrukturen in der  
Stadt Solingen

12. Hydraulische Sanierung des Mischwasserhaupt-
sammlers im Itterbachtal

13. Mängel-Meldesystem - mündlicher Sachstand
14. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll der 10. Sitzung vom 22.11.2016
3. Quartalsbericht 4. Quartal 2016 der Entsorgung 

 Solingen GmbH

4. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses 2017/2018 der Entsorgung 
Solingen GmbH

5. Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

Tagung des Kreiswahlausschusses 
Wahlkreis 33 – Wuppertal III - Solingen II

Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis 33 Wuppertal III - 
Solingen II tagt am 

Mittwoch, den 29.03.2017, 17:00 Uhr

im Rathaus Solingen, Sitzungssaal 102 (Altbau)
Rathausplatz 1 (Eingang Cronenberger Straße 59-61)

Tagesordnung:
1. Vorbereitung der Landtagswahl 2017
- Zulassung der Kreiswahlvorschläge gemäß § 21 Abs. 3  

Landeswahlgesetz für den Landtagswahlkreis 33 
 Wuppertal III - Solingen II

2. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich.

Solingen, 21.02.2017

Tim-Oliver Kurzbach
Der Oberbürgermeister
als Kreiswahlleiter

B E K A N N T M A C H U N G

Tagung des Kreiswahlausschusses 
Wahlkreis 34 – Solingen I

Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis 34 Solingen I 
tagt am 

Mittwoch, den 29.03.2017, 17:30 Uhr

im Rathaus Solingen, Sitzungssaal 102 (Altbau)
Rathausplatz 1 (Eingang Cronenberger Straße 59-61)

Tagesordnung:
1. Vorbereitung der Landtagswahl 2017
- Zulassung der Kreiswahlvorschläge gemäß § 21 Abs. 3  

Landeswahlgesetz für den Landtagswahlkreis 34 
Solingen I

2. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich.

Solingen, 21.02.2017

Tim-Oliver Kurzbach
Der Oberbürgermeister
als Kreiswahlleiter
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B E K A N N T M A C H U N G

Ordnungsbehördliche Verordnung 
über die Freigabe des verkaufsoffenen Sonntags 

am 05.03.2017 im Stadtteil Solingen-Ohligs 
vom 22.02.2017

Aufgrund des § 6 (4) des Gesetzes zur Regelung der Laden-
öffnungszeiten (Ladenöffnungszeitengesetz - LÖG NRW) 
vom 16.11.2006 und des § 27 (1) des Ordnungsbehör-
dengesetzes NRW wird von der Stadt Solingen als örtlicher 
Ordnungsbehörde gemäß Ratsbeschluss vom 09.02.2017 
für den Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid folgende 
Verordnung erlassen:

§ 1
(1) Verkaufsstellen dürfen am 05.03.2017 innerhalb des 

Stadtbezirkes Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid in der 
Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

(2) Die Gebietsgrenzen ergeben sich aus § 2 dieser 
 Verordnung.

§ 2
Die Geltungsbereiche werden im Einzelnen durch einen 
Straßenverbund (jeweils beide Straßenseiten) definiert:
Lennestraße, Aachener Straße, Düsseldorfer Straße, Bahn-
straße (zwischen Düsseldorfer Straße und Keldersstraße), 
Forststraße (zwischen Düsseldorfer Straße und Talstraße), 
Emdenstraße, Grünstraße (zwischen Düsseldorfer Straße 
und Talstraße), Emscherstraße (zwischen Lennestraße und 
Grünstraße).
Die Anlagen zu § 2 stellen die räumlichen Geltungsbereiche 
bildlich dar.

§ 3
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahr-

lässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen außerhalb 
der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Gesetzes 
zur Regelung der Ladenöffnungszeiten mit einer Geld-
buße bis zu 5.000,-- Euro geahndet werden.

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Ordnungsbehördliche Verordnung der 
Stadt Solingen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 GO NRW 
eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser ordnungsbehördlichen Verord-
nung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b) diese Satzung/ordnungsbehördliche Verordnung ist 
nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 22.02.2017

Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister
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§ 3
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahr-

lässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen außerhalb 
der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Gesetzes 
zur Regelung der Ladenöffnungszeiten mit einer Geld-
buße bis zu 5.000,-- Euro geahndet werden.

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Ordnungsbehördliche Verordnung der 
Stadt Solingen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 GO NRW 
eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser ordnungsbehördlichen Verord-
nung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b) diese Satzung/ordnungsbehördliche Verordnung ist 
nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 22.02.2017

Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister 

B E K A N N T M A C H U N G

Ordnungsbehördliche Verordnung 
über die Freigabe des verkaufsoffenen Sonntags 
am 26.03.2017 im Stadtteil Solingen-Höhscheid 

vom 22.02.2017

Aufgrund des § 6 (4) des Gesetzes zur Regelung der Laden-
öffnungszeiten (Ladenöffnungszeitengesetz - LÖG NRW) 
vom 16.11.2006 und des § 27 (1) des Ordnungsbehör-
dengesetzes NRW wird von der Stadt Solingen als örtlicher 
Ordnungsbehörde gemäß Ratsbeschluss vom 09.02.2017 
für den Stadtbezirk Burg/Höhscheid folgende Verordnung 
erlassen:

§ 1
(1) Verkaufsstellen dürfen am 26.03.2017 innerhalb des 

Stadtbezirkes Burg/Höhscheid in der Zeit von 13.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet sein. Ausgenommen sind 
 Lebensmitteldiscounter sowie Vollsortimentsupermärkte. 

(2) Die Gebietsgrenzen ergeben sich aus § 2 dieser 
 Verordnung.

§ 2
Die Geltungsbereiche werden im Einzelnen durch einen 
Straßenverbund (jeweils beide Straßenseiten) definiert:
Grünewalder Straße, Neuenhofer Straße, Neuenkamper 
Straße (zwischen Bergerstraße und Neuenhofer Straße).
Die Anlagen zu § 2 stellen die räumlichen Geltungsbereiche 
bildlich dar.
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§ 3
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahr-

lässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen außerhalb 
der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Gesetzes 
zur Regelung der Ladenöffnungszeiten mit einer Geld-
buße bis zu 5.000,-- Euro geahndet werden.

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Ordnungsbehördliche Verordnung der 
Stadt Solingen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 GO NRW 
eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser ordnungsbehördlichen Verord-
nung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b) diese Satzung/ordnungsbehördliche Verordnung ist 
nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 22.02.2017

Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister 

B E K A N N T M A C H U N G

Ordnungsbehördliche Verordnung 
über die Freigabe des verkaufsoffenen Sonntags 

am 13.08.2017 im Stadtteil Solingen-Mitte 
vom 22.02.2017

Aufgrund des § 6 (4) des Gesetzes zur Regelung der Laden-
öffnungszeiten (Ladenöffnungszeitengesetz - LÖG NRW) 
vom 16.11.2006 und des § 27 (1) des Ordnungsbehörden-
gesetzes NRW wird von der Stadt Solingen als örtlicher Ord-
nungsbehörde gemäß Ratsbeschluss vom 09.02.2017 für 
den Stadtbezirk Mitte folgende Verordnung erlassen:

§ 1
(1) Verkaufsstellen dürfen am 13.08.2017 innerhalb des 

Stadtbezirkes Mitte in der Zeit von 13.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet sein.

(2) Die Gebietsgrenzen ergeben sich aus § 2 dieser 
 Verordnung.

§ 2
Die Geltungsbereiche werden im Einzelnen durch einen 
Straßenverbund (jeweils beide Straßenseiten) definiert:
Konrad-Adenauer-Straße (zwischen Merianstraße und Goer-
delerstraße), Goerdelerstraße, Ufergarten, Am Neumarkt 
(zwischen Peter-Knecht-Straße und Heinestraße), Bergstraße  
(zwischen Heinestraße und Kölner Straße), Kölner Straße 
(zwischen Ufergarten und Mummstraße), Mummstraße.
Die Anlagen zu § 2 stellen die räumlichen Geltungsbereiche 
bildlich dar.
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Für die Ausschreibung "Abschlussprüfer für die Beteiligungsgesellschaft der Stadt Solingen und weiterer kommunaler Gesellschaften ",
Vergabenummer V17/25−P/078 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadt Solingen Bonner Str. 100 42601 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Freihändige Vergabe mit öffentlichem Teilnahmewettbewerb [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Das Vergabverfahren orientiert sich an den Strukturen der VOL, die VOL/A wird jedoch nicht Vertragsbestandteil. Die Einreichung der Angebote/
Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Die Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH (BSG) und ihre Beteiligungen im Stadtwerkebereich beabsichtigen den Auftrag für die Jahres−
und Konzernabschlussprüfung ab dem Geschäftsjahr 2017 auf Basis einer Festpreisvereinbarung zu vergeben. 42697 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis:

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
http://www.solingen.de

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 01.03.2017 10:00:00 Bindefrist:

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Referenzen zu vergleichbaren Prüfungen Es gilt das TVgG NRW

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de kostenlos zur Verfügung. Über dieses Portal können auch die Bewerbungen
sowie im späteren Verfahren die Angebote abgegeben werden.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
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Für die Ausschreibung "Liebigstr. 21a, Wilhelm− Hartschen− Schule; Erd−,Mauer−, Betonarbeiten", Vergabenummer V17/23−2/096 wird
nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Servicestelle Beschaffung · Kompetenzcenter Vergabe · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42719 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Errichtung eines 4−gruppigen, eingeschossigen Schulpavillon auf vorh. Bodenplatte in Massivbauweise, Grundfläche ca. 383m²; Volumen
ca.1453m³

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 08.05.2017 Bis: 21.07.2017

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Klingenstadt Solingen Servicestelle Beschaffung Kompetenzcenter Vergabe Bonner Straße 100 42697 Solingen Germany Sie haben die
Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www.
deutsche−evergabe. de/ Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Vergabeportal Deutsche eVergabe zur Verfügung. Die Unterlagen sind kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
16.03.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Klingenstadt Solingen Servicestelle Beschaffung Kompetenzcenter Vergabe Bonner Straße 100 42697 Solingen Germany Tel.:+49 2122906825
Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden
Sie unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
16.03.2017 10:30:00
Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Gem. § 6a (2) VOB. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und
Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
12.04.2017

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Metallbauarbeiten II − Innentüren, Galileum Solingen, Umbau eines Kugelglasbehälters zu einem Planetarium
mit Neubau einer Sternwarte", Vergabenummer V17/Galileum/094 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen, Servicestelle Beschaffung, Kompetenzcenter Vergabe,Bonner Str. 100,42697 Solingen, namens und im Auftrag der
Walter−Horn−Gesellschaft e.V. − Sternwarte Solingen, Sternstr. 5, 42719 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Umbau eines Kugelgasbehälters zu einem Planetarium mit Neubau einer Sternwarte. Metallbauleistung, Bauteil Turm / Sternwarte:
Feuerschutztüren T 30, z.T. mit RS− Anforderung als Stahlblechtüren mit Stahl−Eckzargen ca. 1 Stück, mit Stahl−Umfassungszargen ca. 2
Stück und mit Stahl−Blockzargen ca. 6 Stück, sowie Rohrrahmentüren als verglaste Stahlprofilkonstruktion ca. 8 Stück. Der Einbau der
Elemente erfolgt in Stahlbeton− sowie in Trockenbauwänden, im Innen− und Außenbereich. Zusätzliche Pfosten− Riegel− Innenfenster, F30,
Abmessung 3.085 mm x 3.050 mm, ca. 2 Stück.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 04.07.2017 Bis: 04.07.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Die Unterlagen sind ausschließlich über die Vergabeplattform Deutsche eVergabe erhältlich. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung
finden Sie unter: http://www.solingen.de. In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
06.04.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB, Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
3 Referenzen über vergleichbare Aufträge der letzten 3 Jahre.

V) Zuschlagsfrist:
31.05.2017

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Putz− und Stuckarbeiten, Galileum Solingen, Umbau eines Kugelglasbehälters zu einem Planetarium mit
Neubau einer Sternwarte", Vergabenummer V17/Galileum/093 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Servicestelle Beschaffung Kompetenzcenter Vergabe Bonner Straße 100 42697 Solingen namens und im Auftrag der
Walter−Horn−Gesellschaft e.V. − Sternwarte Solingen, Sternstraße 5, 42719 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann nur elektronisch erfolgen.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Umbau eines Kugelgasbehälters zu einem Planetarium mit Neubau einer Sternwarte. Leistung, Bauteil Turm / Sternwarte: Gipsputz in Q3 auf
Innenwände mit Putzhöhe bis 3,26m ca. 640m², auf Treppenhauswänden mit Putzhöhe bis 6,76m ca. 1.200m² sowie auf Innendecken mit
Deckenhöhe bis 6,76m ca. 400 m². Kalkzementputz in Q2 auf Innenwände mit Putzhöhe bis 3,10m ca. 70m².

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 02.01.2018 Bis: 30.04.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Die Unterlagen sind ausschließlcih über die Vergabeplattform Deutsche eVergabe erhältlich. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung
finden Sie unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/ In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
05.04.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
3 Referenzen über vergleichbare Aufträge der letzten 3 Jahre

V) Zuschlagsfrist:
31.05.2017

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabkammer Rheinland Spruchkörper Düsseldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Tischlerarbeiten I − Innentüren, Galileum Solingen, Umbau eines Kugelglasbehälters zu einem Planetarium mit
Neubau einer Sternwarte", Vergabenummer V17/Galileum/095 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen, Kompetenzcenter Vergabe, Servicestelle Beschaffung, Bonner Str. 100, 42697 Solingen namens und im Auftrag der
Walter−Horn−Gesellschaft e.V.− Sternwarte Solingen, Sternstr. 5, 42719 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Umbau eines Kugelgasbehälters zu einem Planetarium mit Neubau einer Sternwarte. Tischlerleistung, Bauteil Turm / Sternwarte:
Holzinnentüren mit Stahlumfassungszarge ca. 15 Stück. Feuerschutztüren T 30 mit RS− Anforderung als Holzinnentür mit
Massivholzstockzarge ca. 7 Stück. Holzinnentür mit Massivholzstockzarge, als Reviklappe in Abhangdecke montiert, 1 Stück. Holzinnentüren
mit Stahl−Eckzarge ca. 3 Stück, mit Brandschutzanforderung T 30 und RS− Anforderung 2 Stück.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 04.07.2017 Bis: 04.07.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Die Unterlagen sind ausschließlich über die Vergabeplattform Deutsche eVergabe erhältlich. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung
finden Sie unter : http:// www. deutsche− evergabe. de/. In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
04.04.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter : http:// www. deutsche− evergabe. de/.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
3 Referenzen über vergleichbare Aufträge der letzten 3 Jahre.

V) Zuschlagsfrist:
31.05.2017

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Trockenbauarbeiten, Galileum Solingen, Umbau eines Kugelglasbehälters zu einem Planetarium mit Neubau
einer Sternwarte", Vergabenummer V17/Galileum/097 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen, Kompetenzcenter Vergabe, Servicestelle Beschaffung, Bonner Str. 100,42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Umbau eines Kugelgasbehälters zu einem Planetarium mit Neubau einer Sternwarte. Trockenbauleistung, Bauteil Turm/ Sternwarte:
Metallständerwände 100mm bis 250 mm ca. 195 m², Doppelständerwerk 210 mm bis 380 mm ca. 180 m², Doppelständerwerk gebogen 270 mm
bis 370 mm ca. 160 m², Installationswände 100 mm bis 300 mm ca. 120 m², Metallständerwände als Akustikvorsatzschale gebogen 325mm ca.
80 m², Plattendecke aus Gipskartonplatten ca. 520 m², Plattendecke aus Gipskartonplatten kuppelförmig und segmentiert ca. 350 m²,
Akustikdecke gelocht ca. 450 m², MW−Fassadendämmplatten 60 mm bis 200 mm ca. 1005 m², Hohlraumboden Höhe 154 mm bis 454 mm ca.
270 m².

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 20.09.2017 Bis: 17.05.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Die Unterlagen sind ausschließlich über die Vergabeplattform Deutsche eVergabe erhältlich. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung
finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/. In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
12.04.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter http:// www. deutsche− evergabe. de/.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
3 Referenzen über vergleichbare Aufträge der letzten 3 Jahre.

V) Zuschlagsfrist:
07.06.2017

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseoldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf Deutschland
Telefon: +49 2211473055 E−Mail vkrhld− d@ bezreg− koel. nrw. de Fax: +49 2211472891
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Tim-O. Kurzbach
Oberbürgermeister  
der Klingenstadt Solingen

Bernd Paßmann, langjähriges Ratsmitglied, Bürgermeister und vielfältig 
politisch, gesellschaftlich und sozial engagiert, ist im Alter von 77 Jahren 
verstorben. In Solingen trug er seit Mitte der 60er Jahre politische Ver-
antwortung, von 1969 und 1994 als Mitglied des Rates, davon in den 
letzten beiden Jahren als Vorsitzender der FDP-Fraktion. Von 1975 bis 
1984 war er Bürgermeister seiner Heimatstadt.

Als Vorsitzender der FDP-Fraktion in der Landschaftsversammlung 
Rheinland machte er sich unter anderem nach Kräften für die Gründung 
des Zentrums für Verfolgte Künste in Solingen stark.

Die Integration von Zuwanderern und Migranten lag ihm schon früh 
am Herzen. Jahrelang hatte er den Vorsitz der entsprechenden Gremien  
inne. Außerdem wirkte er im Vorstand des Fördervereins für die Städte-
freundschaft mit Thiès im Senegal mit und war Vorsitzender des Türkisch-
Deutschen Freundschaftsvereins.

Dritter Schwerpunkt seines ehrenamtlichen Engagements war die Hilfe 
für Kriegskinder. So trug er 25 Jahre lang als Vorsitzender, später als 
Ehrenmitglied der Aktion „Friedensdorf e.V.“ in Oberhausen dazu bei, 
schwer verletzten Kindern aus Krisengebieten medizinische Hilfe zu-
kommen zu lassen.

Bernd Paßmann hat sich vorbildlich für andere eingesetzt und politisch 
wie zivilgesellschaftlich Verantwortung übernommen. Dafür gebühren 
ihm Dank und Anerkennung seiner Heimatstadt.

Bernd Paßmann 
* 6. Juli 1939   † 17. Februar 2017


